
world-cup-of-darts-2017.pdf






Autor: Silvio Dubiel - Ozzy


Webseite: www.steeldart.info


Copyright Texte: Silvio Dubiel 2017


Copyright Bilder: PDC 2017


Nur fuer den privaten Gebrauch nutzbar, keine Weiterverwendung ohne vorherige Genehmigung
erlaubt!







World Cup of Darts 2017


Silvio Dubiel - Ozzy







3
4
5
9


11
20
29
40
49
61
66


Inhaltsverzeichnis


World Cup of Darts 2017
Inhaltsverzeichnis
World Cup of Darts - History
Betway World Cup of Darts Teams bestätigt
Betway World Cup of Darts 2017 - Day one
Betway World Cup of Darts 2017 - Day two
Betway World Cup of Darts 2017 - Day three Afternoon
Betway World Cup of Darts 2017 - Day three Evening
Betway World Cup of Darts 2017 - Quarterfinals
Betway World Cup of Darts 2017 - Semifinals
Betway World Cup of Darts 2017 - Final







World Cup of Darts - History


Am Donnertag startet in Frankfurt der World Cup of Darts und zur
Einstimmung darauf, möchte ich einen kleinen Rückblick machen und die
Geschichte des Turniers etwas beleuchten. Der World Cup of Darts ist die
offizielle „Team-Weltmeisterschaft“ der PDC. Es ist das einzige Turnier,
bei dem auch im Doppel gespielt wird. 


Der World Cup of Darts hat schon durch seinen speziellen Modus mit der
Mischung aus Einzel- und Doppelpartien ein ganz besonderes Flair. Die
Spieler sind stolz, ihr Land repräsentieren zu dürfen und unterstützen sich
gegenseitig auf der Bühne. 32 Nationen nehmen in diesem Jahr an
diesem Event teil, aus jeder Nation dürfen die beiden besten Spieler aus
der PDC Order of Merit teilnehmen. 


2010 fand der World Cup of Darts zum ersten mal statt und
überraschender Weise siegten die Niederlande und nicht die
hoch favorisierten Engländer mit Phil Taylor und James Wade. Nach
einem Jahr Pause wurde in 2012 der World Cup of Darts in der
„Alsterdorfer Sporthalle“ in Hamburg durchgeführt und fand dort einen
neue Heimat und ist seitdem das zweite Major Event in Deutschland. Der
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Sieg ging an Team England, die ein Jahr später in der gleichen Besetzung
eine erfolgreiche Titelverteidigung feiern konnten.


2014 gab es dann erstmals das Knaller-Endspiel zwischen England und
den Niederlanden. Phil Taylor und Adrian Lewis waren zwar die
Titelverteidiger, doch „Team Oranje“ trat mit dem aktuellen World Darts
Champion Michel van Gerwen an, und Raymond van Barneveld hatte kurz
zuvor erst die PDC Premier League gewonnen. An diesem Wochenende
war die Niederlande nicht zu stoppen und es gab ein deutliches 3:0 im
Finale. 


Nach 3 Jahren in Hamburg zog der World Cup of Darts vor 2 Jahren
nun in die „Eissporthalle“ in Frankfurt um und da wird er auch in diesem
Jahr stattfinden. 2015 siegten erneute Phil Taylor und Adrian Lewis und
2016 konnten Taylor/Lewis den Titel noch einmal erringen. In 2017 wird
nun erstmals nicht Phil Taylor für England spielen, Adrian Lewis wird mit
Dave Chisnall an den Start gehen, der zum ersten mal mit beim World
Cup of Darts dabei ist. 


Preisgeld beim World Cup of Darts
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 2016 2017


Winner (Per Player) £25,000 £30,000


Runner-Up (Per Player) £13,000 £16,000


Semi-Finalists (Per Player) £7,500 £10,000


Quarter-Finalists (Per Player) £5,000 £7,000


Last 16 (Per Player) £3,500 £4,000


Last 32 (Per Player) £1,500 £1,500


Total £250,000 £300,000


Bisherige Sieger der PDC World Cup of Darts


 2010 Niederlande Wales 4:2  Newcastle  


 2012 England Australien 4:3  Hamburg  


 2013 England Belgien 3:1  Hamburg  


 2014 Niederlande England 3:0  Hamburg


 2015 England Schottland 3:2  Frankfurt
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 2016 England Niederlande 3:2  Frankfurt


 2017  Frankfurt


Game on!
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Betway World Cup of Darts Teams bestätigt


Die verschiedenen Nationen waren ja schon eine Weile bekannt, aber
gestern wurden dann die Namen der Spieler bekannt gegeben, die Ihr
Land Anfang Juni in Frankfurt vertreten werden. Interessant war es ja vor
allem in England, wo erstmals Phil Taylor nicht dabei ist und so spielt
Adrian Lewis in diesem Jahr mit Dave Chisnall. Chizzy hatte sich in der
Order of Merit noch vor James Wade geschoben in den letzten Wochen.
Auch bei den Deutschen gibt es eine Änderung Max Hopp wird mit Martin
Schindler auf die Bühne gehen. 


Betway World Cup of Darts
Competing Nations
Seeded Nations
1 Scotland - Gary Anderson & Peter Wright
2 England - Adrian Lewis & Dave Chisnall
3 Netherlands - Michael van Gerwen & Raymond van Barneveld
4 Wales - Gerwyn Price & Mark Webster
5 Australia - Simon Whitlock & Kyle Anderson
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6 Northern Ireland - Daryl Gurney & Brendan Dolan
7 Austria - Mensur Suljovic & Rowby-John Rodriguez
8 Belgium - Kim Huybrechts & Ronny Huybrechts


Other Nations
Brazil - Diogo Portela & Alexandre Sattin
Canada - John Norman Jnr & John Part
China - Weihong Li & Yuanjun Liu
Czech Republic - Frantisek Humpula & Karel Sedlacek
Denmark - Per Laursen & Alex Jensen
Finland - Kim Viljanen & Marko Kantele
Germany - Max Hopp & Martin Schindler
Gibraltar - Dyson Parody & Dylan Duo
Greece - John Michael & Ioannis Selachoglou
Hong Kong - Kai Fan Leung & Royden Lam
Hungary - Janos Vegso & Zoltan Mester
Italy - Daniele Petri & Gabriel Rollo
Japan - Haruki Muramatsu & Yuki Yamada
New Zealand - Cody Harris & Rob Szabo
Poland - Krzysztof Ratajski & Tytus Kanik
Republic of Ireland - Mick McGowan & William O'Connor
Russia - Boris Koltsov & Aleksandr Oreshkin
Singapore - Paul Lim & Harith Lim
South Africa - Devon Petersen & Deon Oliver
Spain - Cristo Reyes & Antonio Alcinas
Sweden - Magnus Caris & Daniel Larsson
Switzerland - Patrick Rey & Philipp Ruckstuhl
Thailand - Thanawat Gaweenuntawong & Attapol Eupakaree
United States of America - Darin Young & Larry Butler   
  
Game on!
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Betway World Cup of Darts 2017 - Day one


Gestern startete der World Cup of Darts in Frankfurt, die Pairs
Weltmeisterschaft der PDC bei der zweier Teams ihr Länder vertreten. Am
Donnerstag und Freitag findet die erste Runde statt, bei der erstmal nur
Doppel gespielt werden. 8 Spiele gab es gestern Abend und der erste
Abend startete gleich mit einer riesigen Überraschung im siebten Spiel des
Abends.


Betway World Cup of Darts
Thursday June 1 
First Round 
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Greece 5-3 Thailand
Für Griechenland starteten John Michael & Ioannis Selachoglou und für
Thailand: Thanawat Gaweenuntawong & Attapol Eupakaree . Die
Thailänder kommen besser ins Match und führen schon mit 3:1 in den
Legs, doch dann kommt vor allem John Michael ins Spiel und bringt zuerst
sein Team wieder ran und kann dann das Match drehen. 
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Russia 5-3 Hong Kong
Für Russland starteten Boris Koltsov & Aleksandr Oreshkin und für Hong
Kong: Kai Fan Leung & Royden Lam. Lam war bei Hong Kong der
dominantere Spieler, aber sein Kollege überraschte mit ein paar guten
Doppeln zum Leggewinn. Bei den Russen war Boris Koltsov mit seiner
aggressiven Spielweise der tragende Spieler, aber man kann ein Doppel
nur gemeinsam gewinnen. Zunächst sah alles nach einem Sieg für Hong
Kong aus, doch Russland kam nach und nach besser ins Match und
konnte am Ende den Sieg einfahren.   
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Republic of Ireland 5-3 Poland
Die Iren mit Mick McGowan & William O'Connor waren sicher leicht
favorisiert, aber ihre polnischen Gegner mit Krzysztof Ratajski & Tytus
Kanik machten eine gute Figur und konnten bis zum Stand von 3:3 immer
ihren Anwurf halten und so immer wieder ausgleichen. Dann erhöht Irland
auf 4:3 und kann dann das Break zum Sieg holen. 
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Spain 5-3 Japan
Spanien geht mit Cristo Reyes & Antonio Alcinas mit zwei erfahrenen
Spielern an den Start, von den Japanern Haruki Muramatsu & Yuki
Yamada ist wohl nur Muramatsu ein bekannter Spieler. Die Japaner
starten besser in das Match und führen schnell mit 2:0, bevor die Spanier
ihr erstes Leg aufs Scoreboard bringen. Japan erhöht auf 3:1 und die
Spanier sind bis dahin noch nicht wirklich im Spiel angekommen, aber das
ändert sich jetzt und beide Spanier werden besser, sie gleich zunächst
aus und drehen dann das Match und gewinnen am Ende mit 5:3.
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Belgium 5-2 New Zealand
Mit Belgien und den beiden Huybrechts Brüdern haben wir einen ersten
gesetzte Mannschaft im Turnier gegen die stark einzuschätzenden
Neuseeländer mit Cody Harris & Rob Szabo. Bis zum 2:2 ist noch alles
recht ausgeglichen, doch dann sind die Belgier zusammen einfach stärker
und können sich vor allem durch das Scoring von Kim Huybrechts nach
und nach absetzen und das Spiel sicher gewinnen. 
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Australia 5-4 Denmark
Die Australier mit Simon Whitlock & Kyle Anderson sind hier an 5 gesetzt
und haben richtige Schwierigkeiten mit den Dänen Per Laursen & Alex
Jensen. Es geht Kopf an Kopf durch das Match und kein Team kann sich
absetzen, dass hatte man nicht erwartet. Erst im letzten Leg kann dann
Kyle Anderson das wichtige Doppel holen und Australien bleibt im
Rennen. 
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Singapore 5-2 Scotland
Tja und was war denn das? Die an 1 gesetzten Schotten Gary Anderson
und Peter Wright treffen auf Singapore's Paul Lim & Harith Lim und finden
einfach nicht in das Spiel. Für beide ist der Rhythmus eines Doppels wohl
zu langsam, jedenfalls finden sie keine Scores und so haben es die beiden
Lim's leicht und können sich Leg um Leg absetzen. Am Ende holt sich
Singapore mit Paul Lim mit einem 100er Highfinish den Sieg.
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Wales 5-4 Finland 
Unglaublich eng wird es auch im letzten Match des Abends. Die
favorisierten Waliser Gerwyn Price & Mark Webster  sind hier an 4 gesetzt
und tuen sich richtig schwer mit den gut aufspielenden Finnen Kim
Viljanen & Marko Kantele. Das Match ist immer eng und bleibt bis zum 4:4
ausgeglichen. mark Webster holt am Ende das letzte Leg für Wales und
verhindert eine weitere Überraschung. 
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Betway World Cup of Darts 2017 - Day two


Gestern ging dann mit den letzten 8 Partien die erste Runde zu Ende und
mit England und Holland gingen zwei weitere Favoriten an den Start und
auch Team Deutschland startete ins Turnier. Nach dem überraschenden
Aus der Schotten sind nun wohl alle Teams gewarnt, dass hier niemand
sicher weiter ist. 


Betway World Cup of Darts 
Friday June 2
First Round 
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United States of America 5-1 Italy
Die beiden Italiener Daniele Petri & Gabriel Rollo haben den besseren
Start gegen die Amerikaner Darin Young & Larry Butler und können sich
das erste Leg des Spiels holen, doch dann kommen die Amerikaner und
halten Ihren Anwurf. Larry Butler mit der ersten 180 und sie holen sich das
erste Break in diesem Match. Ab da an dominieren die Amerikaner das
Match und holen Leg umd Leg bis zum Sieg.
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Canada 5-2 Hungary
Die Kanadier mit John Norman Jnr & John Part erwischen den besseren
Start und führen schnell 3:0 gegen die Ungarn Janos Vegso & Zoltan
Mester. John Part verpasst ein Doppel zur 4:0 Führung und so kommen
die Ungarn zu einem ersten Leg. Aber im nächsten Leg verpasst Part
nicht die D20 und so führen sie 4:1 und brauchen nur noch ein Leg zum
Sieg. Vegso, den wir schon öfters jetzt auf der European Tour gesehen
haben, finished eine 83 unter Druck als die Kanadier sich auf 40 Rest
stellen und so verkürzen sie auf 2:4. Doch dann holen sich die Kanadier
den Sieg.


- 22 -







Austria 5-0 China
Die Österreicher mit Mensur Suljovic & Rowby-John Rodriguez sind an 7
gesetzt, aber man muss sagen, dass sie so ein kleiner Favorit geworden
sind  nach den großen Erfolgen von Mensur Suljovic. Die
Chinesen Weihong Li & Yuanjun Liu haben eigentlich in dem ganzen Spiel
keine Chance irgendetwas zu gewinnen. Rowby-John braucht am Anfang
etwas um ins Match zu kommen, aber Mensur ist von Anfang an drin im
Match. Sie gewinnen Leg um Leg und auch Rowby kommt nun besser ins
Match. Am Ende gibt es den ersten Whitewash des Turniers.
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South Africa 5-3 Sweden
Die Südafrikaner Devon Petersen & Deon Oliver gegen die
Schweden Magnus Caris & Daniel Larsson erwischen den besseren Start
und führen schnell 2:0, doch dann kommen die Schweden besser ins
Match und das Spiel wird enger. Südafrika zwischendurch mal wieder mit
einem Rechenfehler und so kommen die Schweden immer näher ran auf
3:4. Das nächste Leg wird spannend, Schweden verpasst ein 160er Finish
auf D20 und die Südafrikaner holen sich das Match. 


- 24 -







Brazil 5-4 Switzerland
Die beiden Neuländer Brasilien und Schweiz beim World Cup of Darts und
man sieht sowohl Diogo Portela & Alexandre Sattin bei den Brasilianern
und Patrick Rey & Philipp Ruckstuhl bei den Schweizern die Nervosität an.
Die Brasilianer starten etwas besser und können sich gleich ein Break zum
2:0 holen, aber dann kommen die Schweizer und holen sich ihr erstes
Leg. Die Brasilianer gehen immer wieder mit ein Leg in Front und die
Schweizer ziehen nach bis zum Stand von 3:4. Dann holen sich die
Schweizer das Break zurück und erzwingen den Decider. Den gewinnen
dann die Brasilianer um Diogo Portela.
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Northern Ireland 4-5 Germany
Zwischen den Nordiren Daryl Gurney & Brendan Dolan und den
Deutschen Max Hopp & Martin Schindler entspannt sich ein spannendes
Match in das auch das Publikum unliebsam eingreift. Ich kann es nicht
verstehen und ein echter Dartsfan wird es auch nicht verstehen, man
pfeifft seinen Gegner nicht ins Spiel, aber das von mir gern
"Feierpublikum" hat das leider nicht begriffen. Zunächst halten beide
Teams jeweils einmal Ihren Anwurf, doch dann wird es haarig. Brendan
Dolan mit einer 180 und Max Hopp spielt eine 180er hinterher und
verhöhnt etwas den Hubschrauber von Dolan, doch Darryl Gurney holt
sich mit einem 124er Highfinish das Break und zeigt Max was er von
seiner Geste hält. Die Deutschen breaken sich aber gleich wieder zurück
und so geht es immer weiter mit den Breaks bis zum Stand von 4:4 und
auch hier muss der Decider entscheiden.  Max hat die Führung im Team
übernommen und macht die meisten Scores, aber zum Ende hin, ist es
Martin Schindler der das Doppel zum 4:4 holt und der auch das wichtige
Doppel zum Sieg holt.
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England 5-2 Gibraltar
Der Titelverteidiger startet zum ersten mal ohne Phil Taylor, statt dessen
spielen Adrian Lewis und Dave Chisnall gegen Gibraltar mit Dyson Parody
& Dylan Duo. Die Engländer erwischen den besseren Start, wobei man
sagen muss, Dave Chisnall erwischt den besseren Start, denn bis zum
vierten Leg ist Adrian Lewis überhaupt nicht im Spiel und Chizzy muss
alles alleine machen. Nach dem 4:1 kommt Gibraltar noch einmal zu
einem Leggewinn durch Parody und verkürzt auf 2-4. Doch dann macht
der Titelverteidiger den Sack zu und gewinnt das Match.  
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Netherlands 5-1 Czech Republic 
Oha, MvG hat eine Verletzung im Fuß und es war gar nichts sicher, ob er
spielen könnte. Doch dann geht er mit seinem Partner Raymond van
Barneveld an den Start und die Beiden zeigen den Tschechen Frantisek
Humpula & Karel Sedlacek, wer hier der große Favorit ist. Die Tchechen
können sich mit einem Highfinish von 121 zu einem Leggewinn, aber
ansonsten dominieren die Niederländer das Match mit einem 109er
Average in einem Doppel, das ist schon sensationell. Nach 14 Minuten ist
alles vorbei und die Niederländer sind in der nächsten Runde. 
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Betway World Cup of Darts 2017 - Day three
Afternoon


Wir sind in der zweiten Runde des World Cup of Darts angekommen und
ab heute ändert sich der Modus, wie gespielt wird. Zunächst werden zwei
Einzel gespielt im Modus Best of 7 Legs, was eine sehr kurzer Modus ist
und keinen Raum für Fehler lässt. Steht es nach den Einzeln
unentschieden gibt es ein Doppel, dass das match entscheiden muss. Die
Mannschaften müssen melden, welcher Spieler als erstes spielt und wer
als zweites, ohne zu wissen, wie der Gegner aufstellt.


Betway World Cup of Darts
Saturday June 3
Second Round - Afternoon Session
Belgium 2-0 Greece
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1. Einzel: Kim Huybrechts 4-2 Ioannis Selachoglou
Die Belgier setzen auf Kim Huybrechts im ersten Match und die Griechen
haben wohl darauf spekuliert, so dass später John Michaels vielleicht eine
Chance hat gegen Ronny Huybrechts. Kim ist natürlich der große Favorit
in diesem Match, doch er spielt zwar gute Scores, doch seine
Doppelquote lässt doch sehr zu wünschen übrig, so dass es bis zum 2:2
noch recht ausgeglichen aussieht. Kim bringt sich nach einem schlechten
5.ten Leg mit 3:2 in Führung und kann sich dann mit einem Break den
Sieg holen in diesem Einzel.
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2. Einzel: Ronny Huybrechts 4-0 John Michaels 
Allerdings geht die Rechnung der Griechen nicht wirklich auf, denn Ronny
Huybrechts spielt das Spiel seines Lebens und führt mit einem 118er
Average mit 3:0 gegen den Griechen. Ronny ist ein guter Spieler, aber so
haben wir ihn schon lange nicht mehr spielen sehen. Mit jeder Aufnahme
holt er sich mindestens zwei Trippel und er verpasst auch nur einen
einzigen Darts auf ein Doppel. Die Belgier gewinnen klar und es ist kein
Doppel mehr nötig.  


Wales 2-0 Republic of Ireland
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1. Einzel: Gerwyn Price 4-3 Mick McGowan
Das Match startet mit zwei Breaks und dann halten beide je ein mal ihren
Anwurf, um sich danach erneut jeweils wieder zu breaken. Im siebten Leg
will dann keiner so richtig das Leg gewinnen, beide verpassen 7
Matchdarts bevor Gerwyn Price das bessere Ende für sich hat und D5
finished.


- 32 -







2. Einzel: Marc Webster 4-3 William O'Connor
Das zweite Einzel ist fast ein Spiegelbild zum ersten Einzel, zuerst halten
beide ihre Anwürfe, dann gibt es je ein Break und dann halten beide die
nächsten Anwürfe zum 3:3 und wieder muss der Decider entscheiden. In
dem wirft William O'Connor an und ist auch gut dabei, doch Marc Webster
bringt sich mit einer 180er auf 81 Rest. O'Connor kann seine 96 nicht
finishen und Webster holt sich den Sieg mit einem Bullseyefinish und so
gewinnen die Waliser auch dieses Einzel und es muss kein Doppel
gespielt werden. 


Australia 1-2 Russia
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1. Einzel: Kyle Anderson 2-4 Aleksandr Oreshkin
Das Match nimmt einen völlig anderen Verlauf, als vielleicht vorher
erwartet. Die ersten 5 Legs sind alles Breaks gegen den Anwurf. Kyle
Anderson hat vor allem Probleme im Finishbereich. Am Ende holt sich der
Russe seinen ersten Anwurf und gewinnt damit das Match 4:2. 
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2. Einzel: Simon Whitlock 4-1 Boris Koltsov 
Der Wizzard muss jetzt das Match gewinnen, damit es noch ein Doppel
gibt, doch Koltsov startet direkt mal mit einem 12 Darter. Es ist bekannt,
das Whitlock wohl eine Verletzung am Handgelenk hat, allerdings weiss
man nicht, wie sehr es ihn beeinträchtigt. Koltsov verpasst eine Chance
auf ein Break und Simon holt sich sein erstes Leg und gleicht zum 1:1 aus.
 Im dritten Leg verpasst Koltsov ein 120er Highfinish und Whitlock nutzt
die Chance auf ein Break und geht mit 2:1 in Führung. Man kann Simon
nichts ansehen, er dominiert auch seinen nächsten Anwurf und geht mit
3:1 in Front und braucht nur noch ein Leg zum Sieg und wir erleben ein
erstes Doppel heute. Whitlock hat Koltsov den Schneid abgekauft, der hat
seine Sicherheit verloren und verpasst erneut ein Doppel und so gleicht
der Australier im Match aus. 
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Das Doppel: Australien 0-4 Russland
Zum ersten mal muss ein Doppel entscheiden, wer in die dritte Runde
weiter kommt. Und plötzlich sind die Russen das stärkere Team in diesem
Doppel, Kyle Anderson immer noch mit Problemen bei seinen Scores und
Simon Whitlock kann die  ganze Arbeit nicht alleine machen. Die beiden
Russen holen sich ein schnelles Break und sind dann in allen weiteren
legs dominant, so das sie das Doppel mit 4:0 gewinnen und damit ein
weiteres gesetztes Team aus dem Rennen nehmen.


Singapore 2-1 Spain
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1. Einzel: Paul Lim 4-0 Antonio Alcinas 
Paul Lim scheint immer noch in der Form, die er gegen Schottland gezeigt
hat und holt sich gleich das erste Leg und damit ein Break mit einem
112er Highfinish. Paul Lim bestätigt des Break mit seinem eigenen Anwurf
und geht mit 2:0 in Führung. Lim spielt eine 180 und bringt sich erneut in
Position für ein weiteres Break und es gelingt ihm mit einem 80er Finish.
Und Paul Lim bleibt auch im vierten Leg dominant und gewinnt ganz klar
mit 4:0.


- 37 -







2. Einzel: Harith Lim 1-4 Cristo Reyes
Aber kann der zweite Lim auch etwas gegen Cristo Reyes machen oder
gibt es noch ein Doppel heut Nachmittag? Cristo Reyes ist der bessere
Spieler, Harith Lim gewinnt noch sein erstes Leg, aber dann ist Cristo
Reyes der bessere Mann und holt sich mit 4:1 den Sieg und erzwingt das
entscheidende Doppel.  
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Das Doppel: Singapore 4-0 Spanien
Und es geht weiter, Paul Lim mit zwei 140er im ersten Leg und am Ende
macht er das Doppel aus und holt damit ein Break gegen die Spanier im
ersten Leg. Diesmal ist es der andere Lim, der am Ende das Leg für
Singapore sicher macht und so führen die beiden mit 2:0 und der Druck
auf Spanien wächst. Und die Spanier können erneut nicht Ihren Anwurf
halten und kassieren ein weiteres Break und so führt Singapore mit 3:0.
 Und die Überraschung von Singapore geht weiter und Spanien ist raus.  
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Betway World Cup of Darts 2017 - Day three
Evening


Am Abend des dritten Tages kommen die großen Favoriten und die
Publikumslieblinge mit Österreich und Deutschland, die versuchen
werden, die zweite Runde ebenfalls zu überstehen und in die Quarterfinals
einzuziehen. Am Nachmittag gab es zwei klare Spiele und zwei, die erst im
Doppel entschieden wurden, mal sehn wie es heute Abend wird.


Betway World Cup of Darts
Saturday June 3
Second Round - Evening Session
Austria 2-0 Canada
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1. Einzel: Mesur Suljovic 4-0 John Part
Mensur startet gleich wieder richtig durch, bis jetzt hat Österreich noch
kein Leg abgegeben und Mensur behält das auch bei und gewinnt mit 4:0
gegen den 3 fachen Weltmeister aus Kanada. 
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2. Einzel: Rowby-John Rodriguez 4-2 John Norman 
Beide finden zunächst nicht so richtig ins Match, den Vorteil dabei behält
der Österreicher, der sich 2:0 absetzen kann. Dann kommt der Kanadier
zu seinem ersten Leg und verkürzt auf 1:2. Rowby scheint sichtlich mit
sich unzufrieden zu sein und doch kann er wieder ein Leg für sich
gewinnen und auf 3:1 erhöhen. Norman holt sich das nächste Leg und
verkürzt auf 2:3, bevor Rowby dann den Sieg für Österreich klar machen
kann. 


Germany 2-0 Brazil
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1. Einzel: Martin Schindler 4-0 Alexandre Sattin 
Gestern hat Martin kaum Trippel getroffen, heute startet er ganz anders
und steht nach 12 Darts auf 36 Rest. Er holt sich das erste Leg und damit
gleich ein Break gegen den Brasilianer. Martin ist der klar bessere Spieler
und spielt die besseren Scores, aber er hat Probleme auf die Doppel.
Trotzdem holt er sich Leg um Leg und kann am Ende einen klaren 4:0
Sieg einfahren.  
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2. Einzel: Max Hopp 4-1 Diego Portela
Max startet gleich mal mit einem Kracher, als er das erste Leg mit einem
161er Bullseyefinish für sich entscheidet. Für Max lief dieses Jahr noch
nicht viel zusammen, aber hier hat er gestern und auch heute gezeigt,
was er kann. Im zweiten Leg setzt er sich mit einer 180 ab und kann sich
ein Break holen zur 2:0 Führung.  Der Brazilliant kann auch im dritten Leg
nicht den Score von Max mitgehen und Max kann die Doppel nicht
verfehlen, er führt 3:0. Diego startet mit einer 180 in das Leg und kann
sich diesmal zuerst auf ein Finish bringen und sich auch ein Leg holen.
Portela verpasst im 5.ten Leg ein 120er Finish und Max macht den Sieg
der Deutschen klar. 


England 2-0 South Africa
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1. Einzel: Adrian Lewis 4-0 Devon Peterson
Gestern war Adrian Lewis gar nicht richtig anwesend, doch heute ist er
wieder der Alte und spielt deutlich besser als Devon Peterson. Adrian
Lewis holt sich einen klaren 4:0 Sieg und bringt England damit in
Führung. 
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2. Einzel: Dave Chisnall 4-0 Deon Oliver 
Auch Chizzy sollte eigentlich kein Problem mit seinem Gegner haben und
so startet er auch gleich mit einem Break und setzt sich danach schnell mit
2:0 ab. Und Chizzy hat auch weiterhin keine Probleme, Oliver hat zwar ein
einziges mal eine Chance auf ein Doppel, vergibt die aber und so gewinnt
Chizzy klar und sicher mit 4:0. England ist eine Runde weiter.  


Netherlands 2-1 United States of America
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1. Einzel: Michael van Gerwen 4-2 Darin Young
Das war kein überragendes Match von MvG, aber am Ende reicht es für
einen Sieg und nur das zählt. Darin Young hat mehrfach die Chance auf
einen Leggewinn verpasst und sowas kann man gegen einen MvG nicht
machen, da musst du jede einzelne Chance nutzen.  


- 47 -







2. Einzel: Raymond van Barneveld 2-4 Larry Butler
RvB startet eigentlich gut, doch Butler hält mit und macht dann gleich ein
paar Ton+ Finishes aus und eh sich Brney versieht liegt er 3:0 zurück.
Barney kann dann noch zwei Legs gewinnen, aber Larry Butler holt sich
sein viertes Leg und gleicht damit im Gesamtmatch aus und es muss ein
Doppel gespielt werden. 


Das Doppel: Netherlands 4-0 USA 
Die Holländer spielen jetzt ganz anders als noch vorhin in ihren Einzeln.
Sie machen von Anfang an Druck und holen sich Leg um Leg, ohne den
Amerikaner eine Chance zu lassen und führen ganz schnell 3:0. Und ein
Leg später ist das Match vorbei und die Niderländer sind eine Runde
weiter.  
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Betway World Cup of Darts 2017 -
Quarterfinals


Betway World Cup of Darts
Sunday June 4
Afternoon Session 
Quarter-Finals
Singapore v Belgium 
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Singles One: Paul Lim 1-4 Kim Huybrechts
Dieses mal ist es Kim, der nach dem 115er Average von Ronny aus
Runde2 noch einen drauflegt und den besten Average eines belgischen
Spielers im TV auf 121,97 erhöht. Paul Lim dieses mal Chancen los. 


- 50 -







Singles Two: Harith Lim 4-2 Ronny Huybrechts
Dafür kann Ronny  nicht an seine Vortagsleistung anknüpfen und Harith
Lim hält Singapure weiter im Rennen, das Doppel muss das erste
Quarterfinal entscheiden.


- 51 -







Doubles: Lim/Lim 2-4 Huybrechts/Huybrechts
Im Doppel sind die beiden Belgier dann wieder ein Klasse Team und
können die Überraschung des Turniers Singapure aus dem Rennen
nehmen und selbst ins Halbfinale einziehen.
Final Result: Singapore 1-2 Belgium 


Russia v Wales 
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Singles One: Aleksandr Oreshkin 1-4 Gerwyn Price
Die Spielweise des Russen macht Gerwyn Price sichtlich zu schaffen, er
kommt nicht wirklich in einen guten Rhytmus, kann aber am Ende doch die
wichtigen Punkte machen und das erste Einzel gewinnen.
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Singles Two: Boris Koltsov 0-4 Mark Webster
Koltsov eigentlich kein schlechter Spieler ist dies mal aber Mark Webster
völlig unterlegen. Webster kann nach der 1:0 Führung frei aufspielen und
macht dies auch und gewinnt ganz klar mit 4:0. Wales steht im Halbfinale.


Doubles: Oreshkin/Koltsov v Price/Webster - Not needed
Result : Russia 0-2 Wales 


England v Austria 
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Singles One: Adrian Lewis 0-4 Mensur Suljovic
Adrian Lewis ist an diesem Wochenende einfach keine sichere Bank, mal
spielt er gut, mal muss ihn Chizzy mit durchziehen. Dieses mal ist es
Mensur, der ganz klar der bessere Spieler ist und dem zweifachen
Weltmeister einen 4:0 Whitewash verpasst. 
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Singles Two: Dave Chisnall 4-1 Rowby-John Rodriguez
Zum Glück für England gibt es noch Chizzy, der zwar vorher schon der
klare Favorit gegen Rowby-John gewesen ist, aber der dem Druck auch
stand hält und die Engländer im Turnier hält mit seinem Sieg.
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Doubles: Lewis/Chisnall 4-2 Suljovic/Rodriguez
Im Doppel ist es dann plötzlich wieder Adrian Lewis, der die bessere
Leistung zeigt und die Big Points macht, England zieht ins Halbfinale ein,
aber auch eine gute Leistung der Österreicher in diesem Turnier.
Results: England 2-1 Austria 


Germany v Netherlands 
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Singles One: Martin Schindler 2-4 Michael van Gerwen
Schindler hat nichts zu verlieren und startet beherzt in das Match und
kann der Nummer 1 der Welt direkt ein Break abnehmen und führt nach
zwei Legs sehr beeindruckend mit 2:0. Klar findet MvG irgendwie dann
doch noch seine Topform und dreht das Match, aber das war ein gutes
Spiel von Schindler.
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Singles Two: Max Hopp 4-3 Raymond van Barneveld
Bei Max sieht es zunächst genauso aus, auch er kann sich mit 2:0
absetzen, doch dann scheint sich das erste Spiel zu wiederholen als
Barney das Match auf 3:2 dreht. Doch Max findet im 5.ten Leg plötzlich ein
105er Highfinish und erkämpft sich das entscheidende 7.te Leg. In dem
verpasst Max seine ersten beiden Matchpoints und ist schon fast am
Boden zerstört, doch Barney trifft die Doppel ebenfalls nicht und Max
bekommt noch einmal eine zweite Chance, die er nutzt und gewinnt.
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Doubles: Schindler/Hopp 1-4 Van Gerwen/Van Barneveld
Gegen das bis dahin beste Doppel dieses Turniers haben unsere beiden
Jungs dann keine Chance, auch wenn sie noch einmal alles versuchen.
Am Ende aber ein sehr feiner Auftritt an diesem Wochenende vom
deutschen Duo, auf das man in den nächsten Jahren hoffen kann. Holland
steht im Halbfinale.
Result: Germany 1-2 Netherlands 
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Betway World Cup of Darts 2017 - Semifinals


Betway World Cup of Darts
Sunday June 4
Evening Session 
Semi-Finals
Belgium v Wales 
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Singles One: Kim Huybrechts 2-4 Gerwyn Price
Im Halbfinale ist dann Gerwyn Price eindeutig besser als Kim Huybrechts
an diesem Tag und kann sich den ersten Sieg für Wales holen.
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Singles Two: Ronny Huybrechts 2-4 Mark Webster
Belgien hatte natürlich auf den Sieg von Kim gehofft, doch so muss Ronny
gegen Mark Webster gewinnen, was ihm nicht gelingt. Webster deutlich
besser bringt Wales zum zweiten mal in der Geschichte den World Cup of
Darts in das Finale.   
Doubles: Huybrechts/Huybrechts v Price/Webster - Not Needed
Result: Belgium 0-2 Wales


England v Netherlands 
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Singles One: Adrian Lewis 3-4 Michael van Gerwen
Im Halbfinale spielt dann Adrian Lewis zwar nicht auf dem Niveau, das wir
von ihm können, aber zumindestens besser als vorher gegen Mensur.
Das ganze Match ist sehr ausgeglichen, MvG kann sich ebenfalls nicht
richtig absetzen und macht nur das wichtige Doppel zum Sieg im siebten
Leg. 
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Singles Two: Dave Chisnall 2-4 Raymond van Barneveld
Chizzy kann in dem Halbfinale nicht ganz so überzeugen, wie in den
vorherigen Spielen und muss sich einem gute spielenden Barney
geschlagen geben. Holland zieht ins Finale ein, in dem Wales schon
wartet.
Doubles: Lewis/Chisnall v Van Gerwen/Van Barneveld - Not Needed
Result: England 0-2 Netherlands 
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Betway World Cup of Darts 2017 - Final


Betway World Cup of Darts
Sunday June 4
Evening Session 
Final
Wales v Netherlands
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Singles One: Gerwyn Price 0-4 Michael van Gerwen
Im Finale lässt MvG dann keine Zweifel aufkommen, dass er diesen Titel
gewinnen will und schlägt Gerwyn Price mit einem Whitewash. 
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Singles Two: Mark Webster 4-1 Raymond van Barneveld
Webster, der Teamkapitän übernimmt aber die Verantwortung und spielt
weiterhin ein gutes Spiel und kann Barney mit 4:1 klar besiegen. 
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Doubles: Price/Webster 1-4 Van Gerwen/Van Barneveld
Im Doppel zeigen die Holländer dann aber wieder, wie gut sie zusammen
spielen können und schlagen die Waliser klar mit 4-1. Sie brauchen jetzt
nur noch einen weiteren Einzelsieg.
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Singles Three: Gerwyn Price 2-4 Raymond van Barneveld
Barney bisher eigentlich in seinen Einzeln nicht überzeugend, zeigt
diesmal wieder seine Weltklasse und spielt deutlich stärker als Gerwyn
Price und gewinnt das Einzel und damit auch den Titel für Team Holland.


Singles Four: Mark Webster v Michael van Gerwen - Not Needed
Result: Wales 1-3 Netherlands 
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